
 
 
 

Niedersächsische Landesschulbehörde • Regionalabteilung Braunschweig 
Postfach 30 51 • 38020 Braunschweig 

Niedersächsische 
Landesschulbehörde 

 

Adresse 
Bohlweg 38 
38100 Braunschweig 

Telefonzentrale 
05 31 484-0 
 

Internet 
www.landesschulbehoerde-niedersachsen.de 

Bankverbindung: 
Nord/LB   BLZ 250 500 00   Konto 1 900 151 111 
IBAN: DE62 2505 0000 1900 151 111 
SWIFT-BiC: NOLA DE 2H 

 

 

An alle 
- allgemein bildenden Schulen 
- Schulen in freier Trägerschaft -keine Reisekosten!- 

  im Schulbezirk Braunschweig 
 - Fachberater/-innen für den Schulsport 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Telefon Braunschweig 

 BS 2.12    52100/ BS 0531 / 484 3435        01.12. 2014 

 

Schulsportveranstaltung außerhalb des Unterrichts; 
Faustballturnier der Schulmannschaften 
 
Anlagen: - Meldebogen und Spielregeln 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Niedersächsische Landesschulbehörde Regionalabteilung Braunschweig und der 
Niedersächsische Turnerbund führen auch im Jahr 2014 wieder ein  
 

Faustballturnier für Schulmannschaften 
 

im Bereich der Niedersächsischen Landesschulbehörde Regionalabteilung Braunschweig durch. 
 
Termin: Donnerstag, den 21.05.2015 
                              Ausweichtermin 28.05.2015 

 
Beginn: 10.00 Uhr  -Ende ca.15 Uhr-16 Uhr -genauere Angaben erfolgen mit dem Spielplan 
 
Austragungsort: Faustballplätze in Braunschweig, Hermann-Dürre-Weg, bei der GS Gliesmarode 
 
Altersklassen: Mädchen / Jungen II - Jahrgänge 1997 und später – (U 18)  

Mädchen / Jungen III - Jahrgänge 2001 und später – (U 14) 
Mädchen / Jungen IV - Jahrgänge 2003 und später – (U 12) 
Mädchen / Jungen V - Jahrgänge 2005 und später – (U 10) 
 

 Es werden auch gemischte Mannschaften zugelassen. Diese Mannschaften starten in 
der entsprechenden Jungenklasse!  

 
Meldung: Die Meldung erfolgt auf dem beigefügten Meldeformular bis zum 08.05. 2015 an: 

per Post:  Wolfgang Müller-Karch, Friedensallee 22, 38104 Braunschweig 
per FAX:  IGS Franzsches Feld Braunschweig, Müller-Karch, 0531/ 470-5858 
per E-Mail: wolfgang.mueller-karch@igsff-bs.de 

 
  
Orga-form: Es soll in den o. a. Altersklassen gespielt werden. Zusätzlich wird eine Einteilung nach 

Anfängerklassen und Fortgeschrittenen vorgenommen (s. Meldebogen). Die 
endgültige Einteilung der Spielklassen kann erst nach Eingang der Meldungen 
festgelegt werden. 

 
 

 
 
 

Bearbeitet von  

Marion Behmk 
Regionalabteilung Braunschweig 

 
Marion.Behmk@nlschb.niedersachsen.de 
Fax 0531 / 484 3898 neu ! 



 -2-

Um die Technik gegenüber der Kraft zu bevorzugen, soll wie in den Vorjahren in allen 
Spielklassen auf kleineren Feldern mit jeweils nur 4 Spielerinnen/Spielern gespielt 
werden.  

  
Spielpläne: Diese werden den Schulen, die eine E-Mail-Adresse angeben, vorab per E-Mail 

zugestellt. 
 
Kosten: Sofern Mittel vorhanden sind, beteiligt sich die Niedersächsische Landesschulbehörde 

Regionalabteilung Braunschweig mit einer auf 50% begrenzten Bezuschussung 
(maximal 100€ je Schule/Bus) zu den reinen und günstigsten Fahrtkosten der 
allgemein bildenden Schulen des Schulbezirks Braunschweig. Der NTB stellt 
zusätzlich eine festgelegte Summe zur Verfügung, die voraussichtlich 50% der 
Fahrtkosten umfassen soll. 
Bitte unbedingt Fahrgemeinschaften bilden. 

 Eine vollständige Kostendeckung kann nicht zugesichert werden. 
 
Abrechnung: Die Abrechnungsunterlagen für Zuschüsse der RA BS sind bis zum 20.07.2015 zu 

senden an:  
                 Nds. Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig,  
                                        Postfach 3051, 38020 Braunschweig. 
                 
 Die Abrechnungsunterlagen für Zuschüsse des  NTB müssen auch spätestens eine 

Woche nach Durchführung der Meisterschaft bei Christian Sondern 
(Schulsportbeauftragter im NTB) vorliegen. 
Anschrift: Hagenbeckstraße 158a - 22527 Hamburg - 0177 430 62 49 

 
Verspätete Abrechnungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 

 
Anlagen:         Meldebogen  und Spielregeln  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 

 
Marion Behmk 
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Schulstempel 

 
 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde 
Regionalabteilung Braunschweig 
Dezernat 2 
Postfach 3051 
38020 Braunschweig 
 
 
 

Schulsportveranstaltung außerhalb des Unterrichts 
 
Bezeichnung der Veranstaltung Veranstaltungsort 

 
Anzahl der teilnehmenden Schülerinnen 
 
 

Anzahl der begleitenden Lehrkräfte Veranstaltungsdatum 

 

 
Fahrkosten für teilnehmende Schülerinnen und Schüler und begleitende Lehrkräfte 
 
� Öffentliche Verkehrsmittel  - Gemeinschaftsfahrten bis zur Höhe der 2. Wagenklasse der  
                                                       Deutschen Bahn bzw. andere öffentliche Verkehrsmittel -   
                                                                                 Belege sind beigefügt 

EURO 

 
� Nichtöffentliche Verkehrsmittel  - Öffentliche Verkehrsmittel konnten nicht genutzt werden, weil 

 
An Buskosten sind entstanden -die Rechnung ist beigefügt-: EURO 

 

 
Eine Fahrgemeinschaft konnte gebildet werden mit 
 

Unternehmen/Preis 

 
Es sind zwei Kostenvoranschläge  
eingeholt worden. 
Die schriftlichen Angebote sind  
� beigefügt � nicht beigefügt 

Unternehmen/Preis 

 
Anreise mit privaten Kraftfahrzeugen. Bitte stellen Sie für jedes genutzte Fahrzeug einen gesonderten Antrag. 
� An-/Abreise mit privateigenem Kraftfahrzeug (Wegstreckenentschädigung für gefahrene km) 
Hin- und Rückfahrt km  

                                       x      0,20 Euro 
EURO 

 
Anzahl der Mitfahrer  
 
Erstattung der Fahrkosten EURO 

 

Die Fahrkosten  
wurden 

� verauslagt 
� nicht verauslagt 

und sind zu  
erstatten an 

Name, Vorname 

IBAN BIC Bezeichnung des Kreditinstituts 
 

 
Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift der Schulleitung 
 
 
 
 

 
Nicht vom Antragsteller auszufüllen 

 

 
Die Fahrkosten werden erstattet:             _______ v.H. 
 
 

Festgestellt auf       EURO   ___________________ 

Unterschrift, Datum 
 
 
 
 

 



Aufwandsvergütung für begleitende Lehrkräfte 
 1. Lehrkraft 2. Lehrkraft 3. Lehrkraft 

Name 
Vorname 

   

Anschrift  
 

  

Abwesenheit 
von - bis 

Datum  - Uhrzeit Datum  - Uhrzeit Datum  - Uhrzeit 

Kreditinstitut  
 

  

IBAN  
 

  

BIC  
 

  

Datum, 
Unterschrift 

 
 

  

Ort, 
Datum 

Unterschrift der Schulleitung 
 
 
 

 

 
 
Nicht vom Antragsteller auszufüllen 
 
Berechnung  

x 0,5 
 

 

x 0,5 
 

 

x 0,5 

Summe EURO 
 

 

EURO EURO 

Festgestellt auf 
 
EURO 

Unterschrift, Datum 
 
 
 

 

 


